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SCHRIEBER, Ludwig Gabriel
†16.4.1975 (Berlin)
Tätigkeit: Bildhauer und Maler;
Titel: Prof.;
geboren: 24.4.1907;
geboren in: Waldniel, Flecken im Landkreis Gladbach, preußischer Regierungsbezirk
Düsseldorf;
Lebensstationen: Studium an der Kunstakademie in Düsseldorf bei dem
neoimpressionistischen Maler und Kunstgewerbler Johan Thorn-Prikker (*5.6.1868 in Den
Haag, †5.3.1932 in Köln) und dem Thorn Prikker-Schüler Heinrich Campendonk
(*3.11.1889 in Krefeld, †9.5.1957 in Amsterdam) 1924-30, Beitritt zur 1919 entstandenen
Künstlervereinigung "Das junge Rheinland" 1925, Einberufung zum Dienst in der
deutschen Wehrmacht während des zweiten Weltkrieges mit nachfolgender
Kriegsgefangenschaft 1940-46, als Mitglied der 1946 neu gegründeten "Rheinischen
Secession" Gründer der "Neuen Rheinischen Secession" 1949, Durchführung von Einzel-
und Teilnahme an Gruppenausstellungen mit Plastiken, Zeichnungen und Gemälden,
Berufung zum Professor für Bildhauerei an die Berliner Hochschule für Bildende Kunst
1951, stellvertretender und leitender Direktor der Hochschule für Bildende Kunst in Berlin
1966-73, Werke wurden von verschiedenen Museen in Berlin, Bonn, Düsseldorf, Köln und
Stuttgart sowie Kirchen in Berlin erworben;
Publikationen (Auswahl): "Leben des Heiligen Ansgar" (getriebenes Kupferblech, St.
Ansgar-Kirche, Hansa-Viertel Berlin, 1957), Relief (Tympanon über dem Portal der
Berliner Petrus Canisiuskirche);
Beisetzung: Friedhof Dahlem-Dorf, Berlin-Zehlendorf
(Ehrengrab Feld 008 Nr. 135-136). PN�3
ANMERKUNG: siehe auch im Internet:
http://www.heimatverein-viersen.de/karte93.htm
Korr: 28.10.2005


